
lagen von DUROPLAST. Dr. Korschelt stellte die Spezial-
harze, insbesondere die Epoxidharzsysteme, aber auch 
einige Produkte der Kunden wie Fächerscheiben oder 
Faser-Verbundwerkstoffe vor, die in den oben genannten 
Bereichen ihre Anwendung finden. Besonders hervor-
gehoben wurde die Flexibilität des Unternehmens, das 
kundenspezifische Lösungen entwickelt und langjährige 
Geschäftsbeziehungen zu führenden Industriekunden 
pflegt.
Ein weiteres Thema des Austauschs war die regiona-
le Verwurzelung des Unternehmens. DUROPLAST sieht 
sich nicht nur als wirtschaftlicher Akteur, sondern auch 
als sozial engagiertes Mitglied der Region. Dr. Korschelt 
berichtete von den verschiedenen Initiativen, durch die 
DUROPLAST lokale Projekte und Vereine unterstützt und 
sich für soziale Belange einsetzt.
Der Besuch diente außerdem der Vernetzung: Es wur-
den nicht nur wertvolle Kontakte geknüpft und vermittelt, 
sondern unter anderem auch über zukünftige Praktika 
und Kooperationen gesprochen. Die Unternehmens-
datenbank der  Verbandsgemeinde Asbach war ebenso 
Thema. 
Der Besuch und der Dialog unterstreichen die Bedeu-
tung des Unternehmens als wichtiger Bestandteil der 
lokalen Wirtschaft. In der Überzeugung, dass eine enge 
Zusammenarbeit zwischen Unternehmen und Verwal-
tung wichtig ist und durch gemeinsame Anstrengungen 
die Wettbewerbsfähigkeit der Region gestärkt und eine 
nachhaltige Entwicklung gefördert werden kann waren 
sich alle Protagonisten am Ende des Termins einig.

Naß mehr als nur zu würdigen und man kann die Leistung 
ein Unternehmen neu zu erfinden, wie bei DUROPLAST ge-
schehen, gar nicht hoch genug bewerten, berichtet Dr. Kor-
schelt den Besuchern, verbunden mit einem großen Dank 
an seine Vorgänger. „Wenn wir das Unternehmen einmal 
mit einem ähnlichen Fortschritt übergeben können, dann 
haben wir Vieles richtig gemacht und tolle Arbeit geleistet“, 
so Karsten Korschelt.  Die Gäste zeigten großes Interesse 
an den jüngsten infrastrukturellen Investitionen sowie den 
fortschreitenden Digitalisierungsprozessen, die das Unter-
nehmen modern und wettbewerbsfähig halten.
In einer anschließenden Betriebsführung erhielten die Ver-
treter der Verwaltung tiefere Einblicke in die Fertigungsan-

Im September besuchten Vertreter der Verbandsgemein-
de Asbach die DUROPLAST-Chemie GmbH in Neustadt 
(Wied), wo sie von Geschäftsführer Dr. Karsten Korschelt 
herzlich empfangen wurden. Zu den Gästen gehörten 
Verbandsgemeindebürgermeister Michael Christ, der 
Beigeordnete der Verbandsgemeinde Martin Buchholz, 
Ortsbürgermeister Thomas Junior und Wirtschaftsförde-
rer Peter Fischer.
Die DUROPLAST-Chemie GmbH ist ein führender An-
bieter von maßgeschneiderten Epoxidharzsystemen, 
basierend auf Harzen, Härtern und Beschleunigern. Die 
Produkte des Unternehmens kommen europaweit sowie 
in der Türkei und der Schweiz in der Schleifmittelbranche, 
bei der Elektroisolierung, im Formen- und Modellbau, als 
Bodenbeschichtungen oder in Coatings für verschiedene 
Anwendungen zum Einsatz. Mit einem klaren Fokus auf 
Qualität, Innovation und Nachhaltigkeit arbeitet DURO-
PLAST eng mit seinen Kunden und Lieferanten zusam-
men, um individuelle Lösungen zu entwickeln, die den 
hohen Anforderungen moderner Industrieanwendungen 
gerecht werden.
Während des Besuchs kam es zu einem intensiven Aus-
tausch über wichtige Unternehmensentwicklungen. Un-
ter anderem wurde der kürzlich vollzogene Generations-
wechsel bei DUROPLAST thematisiert. Dr. Korschelt hob 
hervor, wie das junge und dynamische Team, bestehend 
aus 20 engagierten Mitarbeitern, die Weiterentwicklung 
des Unternehmens maßgeblich vorantreibt. Man weiß 
die Arbeit der Vorgänger-Generation um Herrn Norbert 
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Wirtschaftsförderer Peter Fischer, Michael Christ, Bürger-
meister der Verbandsgemeinde Asbach, Thomas Junior, 
Ortsbürgermeister Neustadt (Wied), DUROPLAST Geschäfts-
führer Dr. Karsten Korschelt sowie der VG-Beigeordnete 
Martin Buchholz (v.l.n.r.)

„Kennenlernen – Austauschen – Vernetzen“ – ein ge-
lebtes Motto zwischen Verwaltung und Duroplast-
Chemie.
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